
Suchergebnisse: Frauenrolle

14. Mai 1939 – Am Muttertag gibt’s den „Karnickelorden“

Berlin * Aus Anlass der Muttertagsfeiern werden erstmals „Ehrenkreuze der deutschen Mutter“ an

kinderreiche Frauen verliehen. Frauen mit vier bis fünf Kindern erhalten den Mutterorden in

Bronze, für mehr als sechs Kinder gibt‘s den Orden in Silber, und für mehr als acht Kinder wird

das Mutterkreuz in Gold vergeben. Die Orden hängen an einem blauen Band mit der Aufschrift:

„Das Kind adelt die Mutter“.     Hinter vorgehaltener Hand wird das  Mutterkreuz auch als

„Karnickelorden“ bezeichnet. Nationalsozialistische Politik drängt die Frauen zurück an Herd und

Kinderbett. Außerhalb des Hauses gelten Frauen nur wenig.    

Reichspropagandaminister Joseph Goeppels meint zur Rolle der Frau: „Die Frau hat die Aufgabe,

schön zu sein und Kinder zur Welt zu bringen. [...] Die Vogelfrau putzt sich für den Mann und

brütet für ihn die Eier aus.“ 
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